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Schwarzwälder Alpinetreffen - Unseren herzlichen Dank an Tytus und Jacques für den tollen Bericht! 

Am 13. und 14. Oktober 2000 fand beim „Hotel am 
Hochrhein“ in Bad Säckingen das 5. Schwarzwälder 
Alpinetreffen statt. Organisiert vom Alpine Club 
Dreiländereck, waren klarerweise die Berlinettes an 
stärksten vertreten. 

Neben zahlreichen A110 in verschiedensten 
Ausführungen (darunter auch original Gr. 4-Fahrzeuge 
und andere spannende Umbauten) und Farben waren 
auch folgende andere Modelle zur Stelle:  

 

 

 



 

ein R8 Gordini  

vier A310 (durchwegs mit V6-Motoren, darunter eine 
wunderschön restaurierte Calberson-Rallyversion),  

eine V6 GT, eine V6 GT Turbo und eine zweifarbige Le 
Mans-Version derselben und ein Renault Spider.  

Leider konnten wir keine A610 ausfindig machen, welche 
die Alpine-Palette komplettieren würde.  

 

Während des Treffens feierte Klaus Wagner der Präsident 
des Alpine Clubs Dreiländereck und Hauptorganisator der 
Veranstaltung seinen 50. Geburtstag, zu dem wir ihm 
herzlich gratulieren möchten. Die entsprechenden 
Feierlichkeiten fanden nach einem sensationellen Ausflug 
ins Ecomusée d’Alsace im französischen Ungersheim 
statt. Die 110km lange Hinfahrt führte über den noch am 
Morgen im Nebel getauchten Schwarzwald. Wir konnten 
unsere Alpines auf den kurvenreichen und engen 
Passstrassen zwischen Schopfheim und Müllheim ein 
wenig „aufwärmen“, jedoch war die Strecke teilweise 
feucht und der stellenweise dichte Nebel begrenzte die 
freie Sicht erheblich.  

 

 



 

 

 



Nach der Ankunft im Ecomusée wurde uns, in zwei 
Gruppen geteilt, die Kultur und die Hausbautradition des 
Elsass während einer sehr interessanten Führung 
nähergebracht.  
Zur Erklärung sei hinzugefügt, dass das Ecomusée ein 
Freilichtmuseum mit zahlreichen Originalbauten aus dem 
Elsassgebiet der vergangenen Jahrhunderte ist, welches 
die Lebensart der elsässischen Bauern und anderer 
Handwerker sehr anschaulich zeigt.  

 

 

 



Bald nach der Führung traten wir die Heimreise an, diese 
führte über die fast gleiche Strecke wie die Hinfahrt, 
jedoch waren diesmal zwei Pässe zu bezwingen, was 
aber uns um so mehr schöne Erinnerungen an die 
anspruchsvolle Fahrt beschert hat. Nach der Rückkehr in 
Bad Säckingen fand anschliessend noch die eigentliche 
Geburtstagsfeier statt, an welcher die Autoren, welche die 
„Sektion Basel des RACI“ vertreten, aus zeitlichen 
Gründen nicht teilnehmen konnten. Zum Schluss möchten 
wir dem Klaus, dem ganzen Organisationsteam und den 
Mitgliedern des Alpine Club Dreiländereck herzlich für die 
perfekte Organisation, die spannende Ausfahrt, die nette 
Atmosphäre und die interessanten Alpine-Gespräche 
danken.   
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